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Landeshauptstadt 
München 
Mobilitätsreferat 
 

Landeshauptstadt München, Mobilitätsreferat 
Postfach, 80313 München  Bezirk Ost - Bezirksmanagement 

MOR-GB2.131 
 
gb2-131.mor@muenchen.de 

   
 

Per E-Mail 
Über das DIR – BA-Geschäftsstelle Ost 
bag-ost.dir@muenchen.de 
An den BA 17 - Obergiesing-Fasangarten 
Frau Ertlmaier 
 

 

 

Ihr Schreiben vom 
 

Ihr Zeichen 
 

Unser Zeichen 
 

Datum 
12.10.2026 

 

[ LHM-Schutzbedarf: 2 ]     

 
 
Prüfung der verkehrlichen Netzwirkungen einer Umgestaltung eines Teilabschnitts der 
B2R (Mittlerer Ring) im Bereich zwischen Perlacher Weg und Giesinger Bahnhofstraße 
in Ost-West-Richtung 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00145 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 17 - Obergiesing-

Fasangarten 

 

 

Sehr geehrte Frau Ertlmaier, 

 

zu Ihrem Antrag vom 14.07.2026 teilen wir Ihnen Folgendes mit: 

 

Die Vorbereitung der Vergabe einer – wie vom Bezirksausschuss gewünschten – 

verkehrstechnischen Untersuchung befindet sich gerade in der Abstimmung. Die Vergabe wird 

noch im Herbst 2026 erfolgen. Sobald uns dazu Ergebnisse vorliegen, werden wir den 

Bezirksausschuss gesondert darüber informieren.  

 

Darüber hinaus können wir Ihnen mitteilen, dass parallel bereits eine verkehrstechnische 

Untersuchung des Baureferates im Zusammenhang mit der geplanten Erneuerung der 

Eisenbahnüberführung Chiemgaustraße vom Mobilitätsreferat begleitet wird. Im Zuge dieser 

Infrastrukturmaßnahme  wird für die Chiemgaustraße eine neue Raumaufteilung erstellt. Damit 

kann auch die Situation für die zu Fuß Gehenden und Radfahrenden verbessert und 

ausreichend breite Geh- und Radwege angelegt werden.  

 

Außerdem wurden die bereits Anfang des Jahres für die Nordseite der Chiemgaustraße 

erlassenen verkehrsrechtlichen Anordnungen (u.a. Tempo 30) Ende September durch 

Beschilderung und Markierung vom Straßenbaulastträger umgesetzt. 
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Wie Sie den vorstehenden Ausführungen entnehmen können, sind die von Ihnen benannten 

Problematiken dem Mobilitätsreferat bekannt, weshalb bereits kurz- bis mittelfristige 

Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit veranlasst wurden, bevor langfristig 

umgebaut wird. 

 

Der Antrag des Bezirksausschusses ist damit satzungsgemäß erledigt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Team Bezirksmanagement Ost 
 
 


